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3. Afrika.

(§ 10.) Lage, Grenzen und horizontale, d. h. wagerechte Gliederung.

Afrika liegt im SW. der östlichen Halbkugel; der größere Teil befindet sich
auf der nördlichen und der kleinere auf der südlichen Halbkugel. — Es wird be¬
grenzt im N. vom Mittelländischen Meere, im 0. vom Indischen und im W. vom
Atlantischen Ozean. Im 8. stoßen der Indische und Atlantische Ozean zusammen.

Das Mittelländische Meer hat nur zwei Meerbuseu; die Große Syrte
oder den Meerbusen von Sydra und die Kleine Syrte oder den Meerbusen
von Gab es. Durch die Meerenge von Gibraltar steht das Mittelländische Meer
mit dem Atlantischen Ozeane in Verbindung.

Der Atlantische Ozean bildet an der afrikanischen Küste uur den Meer-
busen von Guinea (ginea).

Teile des Indischen Ozeans sind:
Das Rote Meer und der Kanal von Mozambique (mosangbik). — Durch

die Landenge von Suez (sues) hängt Afrika mit Asien zusammen. — Der Kanal
von Suez durchschneidet jetzt diese Landenge uud verbindet das Rote mit dem
Mittelländischen Meere.

Afrika hat nur kleine, unbedeutende Halbinseln und zeigt darum fast gar keine
Gliederung.

Im Indischen Ozeane liegen die Inseln: Madagaskar, eine der größten
Inseln der Erde, die Maskarenen: Mauritius und Reunion (reüniöng),
ferner die Seychellen (ßeschellen).

Im Atlantischen Ozeane sind folgende Inseln bemerkenswert: St. Helena,
Ascension (assenschn), die Guineainseln im Meerbusen von Guinea, die Inseln
des grünen Vorgebirges oder die Kapverdischen Inseln, die Kanarischen
Inseln, Madeira (madera) und die Azoren (assören).

Beschreibe die Lage Afrikas und gib seine Grenzen an! — Wie heißen die Meer-
busen an den Küsten Afrikas? — Nenne die zu Afrika gehörigen Inseln! —

(§ 11.) Vertikale, d. h. senkrechte Gliederung.
Der südliche Teil Afrikas hat ungefähr die Gestalt eines Dreiecks. Es wird

fast ganz von einem Hochlande, „Hochafrika," erfüllt, das nach 0., S. und W.
hin von Randgebirgen umgeben wird. Ju einiger Entfernung von der Ostküste
liegen hier die beiden höchsten Berge Afrikas: der Kilima-Ndscharo (6000 m)
uud der Kenia. — Nach N. hin senkt sich das südafrikanische Hochland allmählich
und geht über in die niedrigeren Hochflächen Nordafrikas.

Nordafrika läßt sich mit einem Viereck vergleichen. Am NW.-Rande desselben
liegt der Atlas, im 8O. das Alpenland von Häbesch oder Abessinien. Im
SW. liegt das Hochland Hochsud an, welches nach dem Meere hin gebirgsähnlich
steil abfällt. Im 0. senkt sich der Hochsndän zu dem im allgemeinen niedrigeren
Gebiete von Flachsudän. — Im N. vom Sudan erstreckt sich die Sahara, die
größte Wüste der Erde, ein Hochland von geringer Höhe, in welchem Hochstächen


